
DDa?nnl~nnnaolnisQ~?
MUaaaUQ DZssaonn 
Untere Denkmalbehörde - S t . A .  65 - F O ~ O(s )  

IStrasse / I r .  
Icktener Straße 101 


Stadt betirk Stadt tei l Gemarkung 

I I x  Kettwig (49)I 
Eintr. - Datum 

14.02.l985I I 
IArt des Denkmals Kurzbeschrei bung 

Baudenkmal Bauernhaus 


Darstellung der wtstnt l ichtn Merkmale des Denkmals 

Das zweigeschossige Fachwerkhaus, als Wohn- und 

Stallgebäude erbaut, besteht wenigstens aus drei 

Hausbereichen, die verschiedenen Bauzeiten ange- 

hören. Der mittlere Hausteil, bestehend aus einer 

zweigeschossigen Standerkonstruktion mit im oberste 


I Gefach überkreuzten Kopfbändern und mit dem von 
Knaggen unterstützen, vorkragenden Giebeln, stammt 
aus dem 16. oder möglicherweise sogar 15. Jh.. In-
schriftlich datiert wurde 1759 an dem nördlichen 
Teil des Hauses ein drei Fache langer Ergänzungs- 
bau in Stoc1mer4skonstruktion angefügt. Südlich 
des Hallenhauses entstand ein zusätzlicher Wirt- 
schaftsteil aus Bruchstein. Dieses zu den ältesten 
Fachwerkbauten Kettwigs zählende Hallenhaus ist ein 
Beleg für die ländlich - bäuerliche Wohnform des 
ausgehenden Mittelalters und hat insofern Bedeu- 
tung für die Entwicklungder landwirtschaftlichen 
Arbeits- und Produktionsverhziltnisse sowie als Hin- 
weis auf die Siedlungsgeschichte Kettwigs auch orts 
geschichtliche Bedeutung. Wegen seiner typologische 
und konstruktiven Besonderheiten sprechen bauge- 
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